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12.08.2019 – 31.03.2020 

Formale Zugangsvoraussetzungen: 
 

- Hauptschulabschluss 
- solide deutsche Sprachkompetenz 
- polizeiliches Führungszeugnis 
- gesundheitliche Eignung 
- psychische Belastbarkeit 

 
 
In der Arbeit mit alten und hilfsbedürftigen 
Menschen sind darüber hinaus wichtig: 
 

- Interesse an Menschen 
- Teamfähigkeit 
- gepflegtes Erscheinungsbild 
- Geduld und Dienstleistungsorientierung 
- Bereitschaft zu Schichtdiensten  
- Einfühlungsvermögen 
- solide deutsche Sprachkenntnisse  
- ruhiges Auftreten 
- Konzentrationsfähigkeit. 

 
Die Weiterbildung erfolgt in Vollzeit. 
Dauer:  8 Monate 
Qualifizierung:  808 UStd  
Praxisphasen:   320 Std  
(entspricht acht Wochen).  
 
 
IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
bei IMPULS gGmbH: 
 

Ulrike Dobner-Schaefer (Schulleitung) 
Tel.: 0 51 51 / 98 21-72 
dobner@impuls-hamelnpyrmont.de 

So erreichen Sie uns:  
 

 
 
IMPULS gGmbH, Gemeinnützige Gesellschaft für Arbeit 

und Qualifizierung Landkreis Hameln Pyrmont mbH 
 
 
 
 
 
 

Ohsener Str. 106 . 31789 Hameln  
Tel.: 0 51 51 / 98 21 - 0 . Fax: 98 21 - 35  
E-Mail: info@impuls-hamelnpyrmont.eu 
Internet: www.impuls-hamelnpyrmont.de 

 
 
 
 
 

Assistenzkraft 
für Altenpflege und Betreuung 
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Im Arbeitsfeld der Altenpflege und Altenpflegeas-
sistenz werden intensiv qualifizierte Arbeitskräfte 
gesucht, die auf unterschiedlichen Qualifikati-
onsniveaus Senioren und hilfsbedürftige alte 
Menschen betreuen, pflegen bzw. helfend bei 
der Pflege unterstützen. Die achtmonatige Wei-
terbildung Assistenzkraft für Altenpflege und Be-
treuung qualifiziert für die Arbeitsfelder Unter-
stützung in der Pflege und Betreuungsassistenz 
nach § 53 c SGB XI incl. Seniorenbegleitung nach 
§ 45 SGB XI. 
 
Gleichzeitig orientiert sich die Weiterbildung an 
den Ausbildungsinhalten des ersten Ausbildungs-
jahres zum Staatlich geprüften Pflegeassistenten. 
Bei entsprechender Eignung und nach erfolgrei-
chem Absolvieren dieser Weiterbildung kann auf 
Antrag die Ausbildung Pflegeassistenz verkürzt 
werden.  
 
Theoretische Qualifizierung 
 
Der berufsbezogene Lernbereich gliedert sich in 
die folgenden Lernfelder: 
 Berufliches Selbstverständnis entwickeln 
 Beziehungen im Arbeitsfeld gestalten 
 Menschen bei ihrer Versorgung unterstützen 
 Menschen bei ihrer Lebensgestaltung unter-

stützen 
 In stabilen Pflegesituationen pflegen und be-

gleiten 
 Veränderungen im Gesundheitszustand 

wahrnehmen und adäquat reagieren. 
 

 

Betriebliche Erprobungen 
 
Die beiden Praxisphasen erstrecken sich auf einen 
Zeitraum von 8 Wochen. Die erste Praxisphase er-
folgt in stationären, teilstationären und ambulan-
ten Einrichtungen der Altenpflege. Die zweite Pra-
xisphase wird in einer Station zur Betreuung De-
menzerkrankter absolviert. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Während der Praxisphasen arbeiten Sie unter der 
Betreuung von ausgebildeten Pflegefachkräften.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein besonderer Schwerpunkt der Weiterbildung 
liegt auf der Entwicklung persönlicher und sozialer 
Kompetenzen. Einfühlungsvermögen, Team- und 
Kommunikationsfähigkeit bilden Voraussetzungen, 
um den zu betreuenden Menschen in ihrer Le-
benssituation würdevoll begegnen zu können. 

Abschluss und Zertifikate 
 
Zum Abschluss der Weiterbildung werden Sie im 
Rahmen von praktischen, schriftlichen und ggf. 
mündlichen Prüfungen Ihr Wissen und Können 
unter Beweis stellen. Auf diese Prüfungen wer-
den Sie von uns gründlich vorbereitet. 
 
Sie erwerben die Zertifikate 
 
 Assistenzkraft Altenpflege 
 Betreuungsassistenz in Pflegeheime 

nach § 53 c incl. Seniorenbegleitung nach 
45b SGB XI. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Möglichkeiten zur weiteren Qualifizierung 
 
Bei Vorliegen entsprechender schulischer und be-
rufspraktischer Voraussetzungen ist die Verkür-
zung der zweijährigen Ausbildung zum Staatlich 
geprüften Pflegeassistenten möglich. 


